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Oberliga Herren Hessen

TTC Langen 1950 II : Eintracht Frankfurt 
Sonntag, 02.10.2022, 14:00 Uhr

Schabacker und Waltemode und Pradler bleiben gegen den 
TTC Langen 1950 II ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg Eintracht
Frankfurt im Spiel der Oberliga Herren Hessen beim TTC Langen 1950 II benennen, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Sonntagnachmittag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schabacker
und Waltemode und Pradler, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mosiuk /
Dörner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schabacker / Waltemode verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Werner
/ Hirch ihren Gegnern Güll / Pradler letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Marvin
Werner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Christoph Waltemode. Enttäuscht über
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jens Schabacker war Mykhailo Mosiuk, obwohl er alles gegeben
hatte. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. Keinen
Zähler beisteuern konnte Wolfgang Dörner im Match gegen Leon Pradler, das 0:3 verloren ging. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Güll war für Andreas Hirch letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen
Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des TTC Langen
1950 II und Eintracht Frankfurt in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Schabacker war für
Marvin Werner schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Mykhailo Mosiuk verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Christoph Waltemode. Mit 11:9, 10:12, 11:7, 11:4 siegte nachfolgend Wolfgang
Dörner gegen Christian Güll und gab dabei nur einen Satz her. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Leon Pradler wurden danach Andreas
Hirch unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Langen 1950 II nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während Eintracht Frankfurt vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen den Tischtennisclub
Elz ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Langen 1950 II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.10.2022 gegen den TuS Hornau.

 Statistik:
 TTC Langen 1950 II

Doppel: Mosiuk / Dörner 0:1, Werner / Hirch 0:1 
Einzel: M. Werner 0:2, M. Mosiuk 0:2, W. Dörner 1:1, A. Hirch 0:2 

 Eintracht Frankfurt
Doppel: Schabacker / Waltemode 1:0, Güll / Pradler 1:0 
Einzel: J. Schabacker 2:0, C. Waltemode 2:0, C. Güll 1:1, L. Pradler 2:0


